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Werklehrerverein
Graublnden

Auch so kann wertvolle Arbeit
geleistet werden

Die Zeiten andern sich. Vor noch
einigen Jahren waren einfach keine
geeigneten Lehrmittel auf dem Sek-
tor Werkschule vorhanden. Heute
geht es eher darum, dies und jenes
umzuarbeiten, auszuwahlen, zu sor-
tieren, zu empfehlen.

Wenn wir so bei alteren Kollegen
nach erstelltem Material nachfra-
gen, so treffen wir eine Fulle von
stattlichen Arbeiten an, die mit
grossem Einsatz erstellt wurden.
Gerade die einzelnen Regionalgrup-
pen sind eine ideale Zusammen-
setzung. In diesen kleineren Grup-
pen kann man sich mehr auf die
eigenen Probleme konzentrieren.
Wir sollten also niemals diese Grup-
pen aufgeben. Was wir aber Ende
November fertiggebracht haben,
sollte Schule machen.

In jedem Inspektoratsbezirk kamen
wir zusammen und leisteten Arbeit
an Ort und Stelle. Der Werklehrer
findet heute oft mit dem besten
Willen keine Zeit mehr flr grossere
Arbeiten zu Hause.

Damit nun madglichst rationell ge-
arbeitet wird, musste ein verbind-
licher Tagesplan vorliegen.

Ein Beispiel:

Vorarbeiten des Vorstandes und/
oder der Obmanner:

— Themawahl|
— Vororientierung

Vororientierung jedes Werklehrers
schriftlich.
Regionalgruppensitzung vom: . ..

Einladung

Thema (z. B.): Geschichte

Ziel der Arbeit: 2. Weltkrieg — seine
Anfange; Ausarbeiten von mogli-
chen Einfuhrungslektionen.

Stundentafel:

08.00—09.00 Einfihrung ins Pro-
blem durch Kollege... (Irgend ein
interessierter Werk- oder Fachleh-
rer).

09.00—09.30 Kurzdiskussion und
Fragen an den Referenten.

09.30 Aufteilen der verschiedenen
Arbeiten.

10.00—12.00 Im Entwurf werden die
Grundarbeiten erstellt.

14.00—16.00 Beilagen suchen und
erstellen, wie Blicherliste, Skizzen
und fertige Arbeitsblatter usw.
16.00—18.00 (17.30) Fertigstellen
und Matrizen schreiben.

PS. Damit wir nach diesem neuen
Konzept arbeiten kdnnen, wollen
wir die hangige Arbeit beenden.
Wir setzen als letzten Termin fest:
31. Marz 1975 (Abzuliefern auf Ma-
trizen beim Prasidenten).

Unser Kassier bittet, die ausstehen-
den Vereinsbeitrige umgehend zu
bezahlen. PC 70 - 8494. Balz Martig,
Samedan.

Der Vorstand

181



	Werklehrerverein Graubünden

